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STADT UND VG NEUNBURG

MZ DIREKT

92431 Neunburg vormWald
Neukirchner Straße 19

Redaktion

Karl-Heinz Probst Tel.(0 96 72) 22 83

Roland Thäder Tel. (0 96 72) 22 83

Fax-Nr. (0 96 72) 26 74

neunburg@mittelbayerische.de

Anzeigenverkauf

Private Kleinanzeigen: Tel. 0800-
2072070 (gebührenfrei aus allen
Festnetzen,Mo. - Fr. 7 - 19.00, Sa.
7.30 - 13.00)

Gewerbliche Anzeigen: Michaela As-
sion, Tel. (0 94 31) 71 39 37

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FÜR DEN NOTFALL

Apotheken:Markt-Apotheke Bruck
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STADT NEUNBURG

Hallenbad: Heute, 18 bis 20.30 Uhr,
geöffnet.

Stadt- und Pfarrbücherei St. Josef:
Heute von 16.30 bis 19 Uhr geöffnet;
Tel. 45 09.

Eine-Welt-Laden: Heute von 15.30
bis 18 Uhr geöffnet.

Das Pfarrbüro ist heute geschlossen.

Tourismusbüro:Heute von 9 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr geöffnet.

TTC:Heute 18 bis 20 Uhr, Training
Erwachsene in der RS-Turnhalle.

FC-Handball: Heute, Damen 19.30
bis 21.30, E-, D- und C-männlich von
18.00 bis 19.30.

FC-Judo, Gruppe Franz:Heute,
17.30 bis 19 Uhr, HS-Turnhalle, Schü-
lertraining

FC-Ju-Jutsu:Heute, 19 bis 20 Uhr,
HS-Turnhalle, Training.

FC-Volleyball:Heute, 19 bis 21 Uhr,
Training in der HS-Turnhalle.

FC Kegeln: Heute, 18.30 Uhr, Trai-
ning im FCHeim. Interessierte will-
kommen.

FC-Stockschützen:Heute ab 14 Uhr
Seniorentraining.

Eltern-Kind-Gruppe:Heute, 9 bis 11
Uhr, im Gerhardinger-Zimmer des
Pfarrheims.

Wanderverein Pfalzgraf:Donners-
tag, 20 Uhr, Vorstandschaftssitzung
im Vereinslokal Sporrer. Bespre-
chungspunkte: Weihnachts-/Niko-
lausfeier, Silvesterwanderung.

Jagdgenossenschaft. Die Jagdge-
nossenschaft Neunburg lädt für Mitt-
woch, 28. November, um 19.30 Uhr
zur Versammlung in das Gasthaus
Dorrer-Keller ein. Auf der Tagesord-
nung stehen neben demBericht des
Jagdvorstandes und des Jagdpäch-
ters eine Änderung und Verlängerung
der bestehenden Jagdpacht. Zum
Rehessen sind auch die Partnermit
eingeladen.

Kolping-Kegler. AmDonnerstag
Treffen ab 19.30 Uhr zum Training in
der Kegelbahn.
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STADTTEILE

Kleinwinklarn: Samstag, 1. Dezem-
ber, 19.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung des SC im Sportheim. Ta-
geordnung: Berichte des Vorsitzen-
den, des Schatzmeisters, der Abtei-
lungsleiter und der Kassenprüfer so-
wie Neuwahl der Vorstandschaft.

Kleinwinklarn: Heute, 15.15 Uhr,
Mutter-Kind-Turnen der SC-Zwerge
in der GS-Turnhalle.

Kleinwinklarn: Heute, 16.15 Uhr, Tur-
nen der Vier- bis Siebenjährigen in
der GS-Turnhalle.

Kleinwinklarn. Die SUKK beteiligt
sich heute,Mittwoch an der Beerdi-
gung ihres Mitgliedes Edgar Trink-
mann. Treffpunkt um 14.30 Uhr an
der Stadtpfarrkirche Neunburg.

Seebarn: Donnerstag findet von
16.30 bis 17.15 Uhr das Seniorentur-
nen des SV in der Turnhalle statt. In-
teressenten willkommen.

Seebarn:Der Frauenstammtisch
trifft sich heute um 19,.30 Uhr im
Gasthaus Sporrer.

Seebarn. Heute findet beim SVSee-
barn um 19.15 Uhr ein Fatburner-
Workoutmit anschließendemCore-
Training statt.

Hofenstetten: Für den Stadtball am
19. Januar wird bei entsprechender
Beteiligung ein Bus eingesetzt. An-
meldung unter Tel. 9 59 98 88.

Fuhrn: FFW: Samstag, 19 Uhr Teil-
nahme amTotengedenken in Uni-
form.
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SCHWARZHOFEN

Bürgermeistersprechstunde:Heu-
te, 17 bis 18 Uhr, Rathaus

Bücherei: Heute von 7.30 bis 10 Uhr
geöffnet.

Stammtisch Hockl: Jahresab-
schlussessen am Samstag um 19.30
Uhr im GasthausWeiß. Anmeldung
unter Tel. 38 62.

Freie Wähler: Samstag, 18 Uhr, Mit-
gliederversammlung im Gasthaus
Gillitzer.

HTV: Samstag, 19 Uhr, Pfarrheim
Jahreshauptversammlungmit Neu-
wahlen.
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DIETERSKIRCHEN

Truckerstammtisch: Anmeldung für
dasWeihnachtsessen am 9.12. bis
3.12. unter Tel. (01 71) 8 05 75 67
oder (0 96 72) 34 43.

Prackendorf: Sonntag, 9.30 Uhr,
Herbstversammlung der FFW imGe-
meinschaftshaus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NEUKIRCHEN-BALBINI

Bücherei: Heute, 14 bis 15.30 Uhr,
geöffnet.

Jugendblaskapelle: Ab heute Kar-
tenvorverkauf für das Jahreskonzert
Samstag, 1. Dezember, 20 Uhr, im
Gasthof „Zur Post“. Karten im Vor-
verkauf 7 Euro bei Gemischtwaren
Pöschko,Marktplatz 12, oder Tel.
(0 94 65) 2 64.

Festausschuss Marktjubiläum:
Sonntag 19 Uhr, Gruppenfoto im Rat-
haus. Anschließend Sitzung im Gast-
haus „AmMarkt“.

Eltern-Kind-Gruppe „Sonnen-
schein“: Sonntag nach dem 10 Uhr
Gottesdienst, Verkauf von Advents-
kränzen und -gestecken,mit und oh-
ne Dekoration. Vorbestellungen bei
Lucia Held, Tel. 91 18 40. Der Erlös
wird für die Heizkosten im Pfarrheim
verwendet.

SpVgg „Alte Herren“: Samstag,
19.30 Uhr, Abschlussfeier im Gasthof
„Zur Post“.

Imkerverein: Freitag, 19.30 Uhr,
Versammlung im Gasthaus „Zur Son-
ne“. (ghp)
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THANSTEIN

VPC Thanstein: Die Kreisligamann-
schaft LG bestreitet am Freitag, 23.
November, um 19 Uhr einenWett-
kampf gegen Oberviechtach im
Schützenheim. (gdl)

Skatfreunde: Nächster Spielabend
am Freitag, 23. November, um 19 Uhr
imWintergarten-Café. (gdl)

SCHWARZHOFEN/KEMNATH. Auch die
Dr. von Ringseis-Schule, die Grund-
schule in Schwarzhofen, beteiligte
sich aktiv an der bundesweiten Aktion
„Vorlesetag“ und brachte viele eigene
Beiträge ein.

Die Aktion „Vorlesetag“ ist eine Ini-
tiative der Wochenzeitung „Die Zeit“
der „Stiftung Lesen“ und der „Deut-
schen Bahn“. Die Aktion wird außer-
dem von zahlreichen Unternehmen,
Einrichtungen und Institutionen bun-
desweit unterstützt. Heuer fanden an
diesem Tag deutschlandweit zahlrei-
che Veranstaltungen statt, wobei vie-
lerorts Prominente als Vorleser fun-
gierten, darunter bekannte Schauspie-
ler oder Politiker.

In Schwarzhofen konnte man zwar
auf die Schnelle keinen „Promi“ mehr
anwerben, dafür hatte Schulleiterin
Beate Vetterl, die diese Aktion ent-
schlossen anregte, aber viele Lehrer als
Vorleser engagiert. Außerdem wurden
die Kinder der Grundschule Kemnath
als Zuhörer mit in die Schule eingela-
den. Als Raum für die Vorlesestunden
wählte man die Schul- und Marktbib-
liothek. Gisela Würl, Büchereileiterin,
war von Anfang an von der Idee be-
geistert. Die Aktion bringe Leben in
die Räume, erklärte sie. Am Vorlesetag
begrüßte Schulleiterin Vetterl die

Mädchen und Buben beider Schulen
zunächst in der Aula. Sie stellte das Le-
sen als wichtigste Kulturtechnik her-
aus. Sie hoffe, dass das Vorlesen allen
Spaß mache und sich alle durch die
Geschichten in „eine andere Welt mit-
nehmen“ lassenwürden.

Vetterl dankte der Büchereileiterin
Würl für deren Bereitschaft, die Biblio-
thek für die Kinder zu öffnen. Auch
die Kinder aus Kemnath würden so
einmal in den Genuss des schönen
Ambientes dieser Räume kommen.

Die Kinder wurden schließlich in
fünf Gruppen aufgeteilt und durften
sich für zwei Vorlese-Runden zwei Bü-

cher aus einer Liste aussuchen, auf der
unter anderem die Bücher „Olchis“,
„Räuber Hotzenplotz“, „Kleine Hexe“,
„Rabe Socke“ und „Irgendwie anders“
standen. Die Kinder zogen sich im An-
schluss mit ihren Vorlesern, darunter
Schulleiterin Vetterl, die Lehrerinnen
Daniela Breu (Schwarzhofen), Kerstin
Krammer-Prebeck und Tanja Brunner
(Kemnath) und Förderlehrer Hans
Jahn in eine Ecke der Bücherei oder in
die Klassenzimmer zurück.

Gemeinsam erlebten Schüler und
Lehrer bei dieser Aktion einen ab-
wechslungsreichen gemeinsamen
Schultag. (gma)

GroßeAuswahl anGeschichten
VORLESEAKTION Schüler der
Grundschule Schwarzhofen
undKemnath lauschten Er-
zählungen, die sie sich zuvor
selbst aussuchen konnten.

Auch Schulleiterin Beate Vetterl las den Schülern vor. Foto: gma

NEUNBURG. Eine Sitzung des Senioren-
beirates findet heute um 14 Uhr im Re-
fugium (Dorrersaal) statt. Auf der Ta-
gesordnung steht unter anderem das
Seniorennetzwerk mit einer Umfrage
und Vorschlägen. Auch die Zusam-

menarbeit mit der Realschule steht im
Fokus. Es werden Veranstaltungen der
Senioren vorgestellt und über die Ver-
wendung des Etats 2012 wird disku-
tiert.

Es folgenWünsche undAnträge.

Der Seniorenbeirat tagt
SITZUNGAuf der Tagesordnung steht das Seniorennetzwerk

NEUNBURG. Einen musikalischen
Hochgenuss erlebten die Zuhörer der
Serenade für Kammermusik für Flöte
und Harfe am Sonntag im histori-
schen Schlosssaal.

Zur Einstimmung auf die Konzert-
folgen zum Jubiläum der Musikschu-
le, die seit 40 Jahren besteht, wurden
die Flötistin Dorothee Kleinschroth
aus München und die Harfenspielerin
Veronika Miller-Wabra aus Neunburg
für das Kammerkonzert engagiert.

Wie Barbara Nutz,Musikschulleite-
rin, eingangs informierte, kennen sich
Dorothee Kleinschroth und Veronika

Miller-Wabra seit rund 20 Jahren. Die
beiden Musikerinnen seien eine Berei-
cherung für die aktuelleMusikszene.

Im ersten Teil widmeten sich die
beiden Künstlerinnen dem heiteren
Georg Philipp Telemann mit der Suite
a-Moll und Wilhelm Popp mit Le Ros-
signol (Die Nachtigall) und der Polka
de Bravoure Op. 424. Nach der Pause
kamen das Schwedische Konzert Op.
266, Allegro assai, Adagio, Allegro vi-
vo. Zum Schluss boten die beiden Mu-

sikerinnen 6 Lieder von Franz Schu-
bert – in der bearbeiteten Version des
virtuosen Komponisten Theobald
Böhm – dar.

Nach einem 120-minütigen Kon-
zert und den Standing Ovations gaben
die beiden Künstlerinnen noch eine
Zugabe mit einem Stück von Franz
Schubert. Barbara Nutz resümierte das
Konzert mit den Worten: „Es war ein
wunderschöner Abend in wunderba-
rer Harmonie“. (gag)

StandingOvations für zwei
Musikerinnen imSchlosssaal
KONZERT Es spielten Veronika
Miller-Wabra undDorothee
Kleinschroth.

Beim Kammerkonzert spielten die Flötistin Dorothee Kleinschroth aus München und die Harfenspielerin Veronika
Miller-Wabra aus Neunburg. Foto: gag
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JUBILÄUM

➤ Der Stadtrat von Neunburg vorm
Wald beschloss 1972, eine Städtische
Musikschule zu errichten. Sie blieb bis
1999 die einzige StädtischeMusikschule
im Landkreis Schwandorf. Seit 1995 ist

Barbara Nutz die Leiterin der Städti-
schenMusikschule Neunburg vorm
Wald.
➤ Im Kontext des diesjährigen Jubilä-
ums der Musikschule stand das Konzert.
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